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Logwin profitiert von konsequenter Weiterentwicklung  

Grevenmacher (Luxemburg) – Mit dem Verkauf der Presselogistik und der gleichzeitigen 

Weiterentwicklung von Kundenprojekten setzte der Logwin-Konzern im ersten Quartal 2015 die 

strategische Konzentration seiner Aktivitäten fort. Der Dreimonatsumsatz befand sich mit 

274,4 Mio. Euro nur knapp unter Vorjahr (278,5 Mio. Euro). Die Veräußerung der Presselogistik 

wurde dabei von einem deutlichen Umsatzwachstum im Geschäftsfeld Air + Ocean nahezu 

ausgeglichen. Das operative Ergebnis (EBITA) stieg in den ersten drei Monaten des  

Geschäftsjahrs 2015 auf 10,3 Mio. Euro (2014: 8,0 Mio. Euro).  

Das Geschäftsfeld Air + Ocean setzte in der Seefracht sein erfreuliches Volumenwachstum der 

Vorperioden fort und erzielte einen Umsatz von 172,2 Mio. Euro (2014: 151,3 Mio. Euro). 

Währungseffekte trugen zusätzlich spürbar zu den erhöhten Umsätzen des Geschäftsfelds bei. 

Air + Ocean übertraf das Vorjahres-EBITA im ersten Vierteljahr mit 7,9 Mio. Euro deutlich (2014: 

6,4 Mio. Euro) und steigerte die operative Marge auf sehr erfreuliche 4,6 % (2014: 4,2 %). Zum Ausbau 

der Aktivitäten in Südamerika wurden die Minderheitsanteile der Landesgesellschaft in Chile erworben. 

Im Geschäftsfeld Solutions erfolgte mit der Veräußerung der Presselogistik zum 1. Januar 2015 eine 

weitere Konzentration auf nachhaltig profitable Geschäfte. Gleichzeitig wurden für Bestandskunden 

größere Projekte weiterentwickelt, so der Bau eines neuen Logistikcenters in Mönchengladbach.  Der 

Quartalsumsatz des Geschäftsfelds lag entsprechend im Wesentlichen veräußerungsbedingt mit 

101,8 Mio. Euro unter dem Vorjahreswert von 127,7 Mio. Euro. Das operative Ergebnis des 

Geschäftsfelds belief sich nach einem stabilen Geschäftsverlauf in den ersten drei Monaten 2015 auf 

4,1 Mio. Euro (2014: 3,2 Mio. Euro). Darin beinhaltet sind Einmaleffekte aus der Veräußerung 

verschiedener Geschäftsaktivitäten. Die hierdurch positiv beeinflusste EBITA-Marge steigerte sich auf 

4,0 % (2014: 2,5 %).  

Basierend auf einem Periodenergebnis von 6,9 Mio. Euro (2014: 5,4 Mio. Euro) erhöhte sich die 

Eigenkapitalquote des Logwin-Konzerns auf 28,9 % zum 31. März 2015 (31. Dezember 2014: 27,9 %). 

Die Nettoliquidität befand sich zum Ende des ersten Quartals mit 40,7 Mio. Euro nach wie vor auf 

einem erfreulich hohen Niveau (31. Dezember 2014: 50,8 Mio. Euro).  

 

Der Zwischenbericht zum 31. März 2015 des Logwin-Konzerns ist im Internet zugänglich unter: 

www.logwin-logistics.com 

http://www.logwin-logistics.com/
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Über die Logwin AG 

Die Logwin AG (Grevenmacher, Luxemburg) realisiert für Kunden aus Industrie und Handel effiziente Logistik- und 

Transportlösungen. Der Konzern erzielte 2014 einen Umsatz von 1,1 Mrd. Euro und beschäftigt derzeit rund 4.200 

Mitarbeiter. Logwin ist in allen wichtigen Märkten weltweit aktiv und verfügt über rund 180 Standorte auf sechs 

Kontinenten. Mit den beiden Geschäftsfeldern Solutions und Air + Ocean gehört die Logwin AG zu den führenden 

Unternehmen am Markt. 

 

Die Logwin AG ist im Prime Standard der Deutschen Börse gelistet. Mehrheitsaktionärin ist die DELTON AG,  

Bad Homburg (Deutschland). 

 

 

Ihr Ansprechpartner:         www.logwin-logistics.com 

Sebastian Esser 

Chief Financial Officer 

Tel:  +352 719690-1112 

sebastian.esser@logwin-logistics.com 
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